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Nur noch einer von hundert Einwohnern von El Salvador ist ein ,

seine Vorfahren sind also Mayas. Etwa neun von hundert sind Europäer. Die große

 sind aus beiden Bevölkerungsgruppen gemischt, man nennt sie

„ “. Nur noch sehr wenige Menschen sprechen die ursprüngliche

Sprache, die „ “ heißt. Die meisten Menschen sind Christen.

El Salvador hat viele . Zu einem ist das die hohe Armut. Die

Hälfte der Menschen hat zu wenig Geld zum . Sie können sich

kaum genügend zu essen leisten und leben in sehr bescheidenen

, die meist kein fließendes Wasser haben. Auf dem Land gehen

viele Kinder nicht zur  und können daher weder lesen noch

schreiben. In jeder Schulklasse sitzen sehr viele . Sie besuchen

die Schule meist nur sechs oder sieben Jahre lang.

Ein weiteres Problem ist die . In El Salvador gibt es

verschiedene Banden, die ihr Geld mit dem Verkauf von Drogen und

 verdienen. Die größte und gefährlichste dieser Banden ist die

Mara Salvatrucha. Ihr  reicht bis in die USA. Viel Geld

verschwindet auch in den Taschen von Politikern und . Das

nennt man Korruption.

Wegen des Klimas kann man hier gut  betreiben. Angebaut

werden vor allem Kaffee, Baumwolle und Zuckerrohr. Davon wird viel ins

 verkauft, meist in die USA und nach Mexiko. Für den Ackerbau

wird viel  abgeholzt. Dieser bedeckt nur noch einen kleinen Teil

der .


